
Nr, 15. Wiesbadener Bade - Blaff
aar.
Besten der not-

«ei Konzerte
iss . Eintritts-
i, 2 und 1.50 Mk.
1. Januar.

arverwaltnng.

Kur- and Fremdenliste.
Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt): Für das Jahr Mk. 12.—, für das Vierteljahr
Mk . 4.—. für einen Monat Mk . 2.— für Selbstabholer , frei Haus Mk . 15 .—,

Einzelne Nummern der Hauptliste 75 Pfg . tägliche
Hummern 20 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung Femspr . Nr . 3690 . ■ 1 --

Mk. 4.95, Mk. 2.30.
i- :

Organ der Stadtrerwaltnng
mit der F »'ei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Einrückunoseebühr für das Bade - BIatt: Die 6 mal gesp. Petilzcile 50 Pfg. Die 3mal gesp.
Petilzeile neben der Wochen-Hauptliste , unter und neben dem Wochen Programm I.2S P>g. Die
3mal gesp. Reklame» «. naä . dem Tagesprogiamm Mk. 5. - . Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden. Dir Aufnahme an bestimmt vorge-

schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . -

Freitag , IS. Januar IT2S. 54 . Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
Cykluskonzert.

.E ^ Vielfadien Wünschen entsprechend hat die Kur-
rliipdUvlVerwaltung die Anfangszeit des Cykluskonzertes

ê am Freitag auf 6 1 /a Uhr festgesetzt.
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Verlängerung der Amtsdauer der Handels¬
kammer-Mitglieder. Der Beschluss der Handels¬
kammer Wiesbaden vom 3. Dezember 1919, die
Amtsdauer ihrer sämtlichen derzeitigen Mitglieder

.bis zum 31. Dezember 1920 zu verlängern , hat die
(Genehmigung des Handelsministers gefunden.

-- Postsendungen nach der neutralen Zone.
Die Postsendungen nach den in der neutralen Zone

egenden Orten Laub , Lorchhausen (Rheingau ) und
Lorch (Rhein) werden nicht mehr über Limburg
(Lahn ), sondern über Frankfurt (Main) befördert,

em Absender solcher Sendungen wird in deren
Urschrift die Anbringung des Leitvermerks «über

Frankfurt (Main) empfohlen.
Landestheater. Im Interesse einer geregelten

-bfertigung des Publikums ersucht die Intendantur
J e zwe de Hälfte des Abonnementsbetrages , unter

orlage der Abonnementskarte , in nachstehender
Reihenfolge von 9 bis 1 Uhr vormittags an der

I£ 3SSe der  Kolonnade) einzuzahlen: 1801
| EHS"00 am 16. Januar , über 2300 am 17. Januar.

Vorfrage über die französische Kultur . Prof.
I ^*er  dereitL über französische Musik und

«rizzen aus Frankreichs Frauenwelt sprach , wird

in den nächsten Tagen über „Ursprung und Charakter
des französischen Volkes“ referieren. Getragen vom
idealen Gedanken der Völkerversöhnung , wird sich
Prof. Burguet die Aufgabe stellen, durch gegenseitiges
„sich verstehen und kennen lernen“ die beiden Völker
hüben und drüben des Rheines einander näher zu
bringen . Was er aus der Welt schaffen möchte, ist
nicht der sozial-politische oder ökonomische Wetteifer
beider Nationen , sondern der unbegründete und ver¬
derbliche Rassenhass . Durch zweckmäßiges Zusammen¬
arbeiten soll das Glück der zivilisierten Menschheit ge¬
hoben und gesichert werden . Für nähere Angaben
siehe Inseratenteil und öffentliche Anschläge.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
_ Alte Theateianekdoten frischt „Oer Zwinger '*, die

Zeitschrift ) der Dresdener .Staat »bühne auf . Hier sind einige:
Früher hatte man auf dem Londoner Theater , wie auf so
vielen anderen , keine Frauenzimmer . Ate einst König
Karl II . lange warten musste und ungeduldig wurde , dass
das Schauspiel ) nicht seinen Anfang nahm , entschuldigte sich
der Direktor damit : dass die Königin noch nicht rasiert
sei (1776) . — Bei der Szene , wo Emilia Oaiotti vor den
Anträgen des Prinzen erbebt , rief ein Schiffskapitän aus
dein Parterre : „Dass dich — ! Gib ihr doch vier Dukaten,
sie tut ’s gSeich ; hab ’s ja probiert !“ (1778) .

Kleine Nachrichten . Die letzte Enkelin W i 1-h e 1 M
v Humboldts,  Frau Konstanz « von Heinz , geb.
von Biilow, - ist auf ihrer Besitzung Schloss Tegel im! Alter
von 88 Jahren verschieden . Konstante von Heinz war am
10. April 1832 zu London als die jüngste Tochter des
damaligen preussi sehen Gesandten am englischen Hofe
Heinrich von Biilow und seiner Gemahlin , der I ochtcr
Wilhelm von Humboldts , Gabriele , geboren.

Die jüngsten Literaten Stockholms haben eine Ver¬
einigung gegründet , die sieh in selbstkritischer : Bescheidenheit
„Die Grünen !“ tauft . — Zur Nachahmung für die AMer-
modemsten in Deutschland dringend empfohlen!
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Der lustigste Abend.
Mareell Salzer im Residenztheater.

Ist es denn möglich , dass noch soviel herzliches
Lachen auf der Erde ist , ist es wahr , dass die ge¬
quälten Menschen — Menschen , nicht skrupel¬
lose Kriegsgewinnler , Schieber und Wucherer —
noch von Herzen einmal so froh sein können ? Der
liebe Humor unserer lachenden Poeten , dargereicht
auf so köstliche Art mit soviel üppigen lustigen
Zutaten , hat in den zwei guten Stunden wohl allen
ein restloses Vergessen geschenkt . Man geht eben
rnit Mareell Salzer  mit , wie ein Kind sicher an
der Mutter Hand ins Märchenland wandert , willen¬
los» freudig , erwartungsvoll . Er ist wie der grosse
Zauberer , er will lachen machen , und alles , alles
j° lgt ihm. Ein ganz grosser im Reich der heiteren
Laune , der mutigste Held, dieser kleine quecksilberige
Professor , der es mit dem allergrössten Schreck¬
gespenst dieser bitteren Tage , der riesenhaft grossen
Frau Sorge erfolgreich aufnimmt ! Der kennt keine

'Furcht!

Er brachte eine hübsche Sammlung vom Besten
mit . Er kennt die Tiefe des unerschöpflichen Bornes
ernsten Humors und schöpft nur das Beste heraus,
iUencron, der prächtige , Wilhelm Busch , der ewige,

Glasbrenner , der Meister der Alt-Berliner Schnurre,
der herzhaft -groteske Christian Morgenstern , unser
geliebter Otto Erich Hartleben , Greinz und Presber
bieten ihm die schönsten Gaben . Mit unglaublich
ustigen Augen , die so flink und fleissig mitplaudern

und -plappern , mit seinem ganzen fröhlichen Gesicht

und den viven Händen erzählt er , wie eben nur
ein Meister erzählen kann . Wohl das Schönste,
das er unter soviel gutem bot , war Büschs Kapitel
vom wahrhaft guten Menschen und des lieben
Hartleben so rührend -lustige Geschichte vom gast¬
freien Pastor . Dass er die entsetzliche kitschige
Courths -Mahler so köstlich veruikte , das tat allen
seinen Zuhörern mit Geschmack besonders wohl.
Zwischen all dem Heiteren gab es eine Minute für
den Ernst , für die Nachdenklichen : Salzer sprach
mit viel Innigkeit ein feines Gedichtchen auf den
jetzt hundertjährigen Fontane . Und dann sprudelnd
lebhaft gab es wieder ein paar nette Bosheiten
gegen die Frauen von Rosegger und etwas sächsi¬
schen Humor . Unermüdlich plauderte der kleine
Professor und unermüdlich war auch im Lachen
und Danken das ausverkaufte Haus . W . M.-W.

Das abgeschaffte Trinkgeld.
Bekanntlich haben es die Kellner in vielen Städten

durchgesetzt , dass unter Hinweis auf die „Unsittlichkeit“
dieser Entlohnungsart das Trinkgeld durch einen festen,
und zwar recht hohen Aufschlag auf die Zeche „abge¬
löst“ ist. Trotzdem wird darüber geklagt , wie wir im
„Berl. Lok.-Anz.“ lasen, dass manche Kellner auch jetzt
noch ziemlich unzweideutig ihre Bereitschaft zur Ent¬
gegennahme von Trinkgeld über den Aufschlag hinaus
zu erkennen geben. Auch macht sich bemerkbar, dass
manche protzige Gäste diesen Wunsch erfüllen und
ausser dem Aufschlag noch weitere „Trinkgelder“

— 300000 Dollar für einen Boxkampfsieger.
Für den vielgenannten Boxkampf Carpentier -Dempsey
ist eine Stätte gefunden : Unterkalifornien . Eine
besondere Arena wird errichtet , die viele Tausende
aufnehmen kann , denn die Unternehmer müssen,
um nur auf die Kosten zu kommen , gewaltige Ein¬
nahmen erzielen . Dem Sieger fallen 300 000 Dollars
zu , dem Besiegten »nur « 100 000 Dollars , übrigens
nach unserem Geld ein Pflaster von mehr als einer
Million Mark ! Woraus man ersehen kann , dass
Boxen sehr zu empfehlen ist , denn diese Sportart
bietet Ereignisse , bei denen man sich unter allen
Umständen »gesund boxen « muss.

Neues vom Tage.
mz. Englands Lob der deutschen chemischen

Industrie . Die englischen Blätter melden : In London
fand eine Sitzung der chemischen Industriellen statt , bei
der klargelegt wurde , wie eifrig die Deutschen die
wissenschaftlichen Methoden erforscht und*angewandt
haben. Die deutschen chemischen Werke mussten
beinahe den gesamten Vorkriegsbedarf an Farbstoffen
decken. Grossbritannien , die Schweiz und Amerika,
sogar Frankreich machten alle Anstrengungen , um nicht
nur den eigenen Bedarf für die chemische Industrie zu
decken, sondern um sich auch einen einträglichen Aus¬
fuhrhandel zu schaffen.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Möller , Wieib * 4 « i
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke WiihelmstraBse;

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

zahlen. Der „Bund deutscher Verkehrsvereine“ beklagt
das. Er schreibt:

„Zum Überfluss entwickelt sich bei den Gästen jetzt
wieder eine neue Unsitte, indem zu den erhöhten Preisen
den Kellnern wiederum Trinkgelder angeboten werden.
Namentlich ist es auch hier der sogenannte „junge
Reichtum“ und das Schiebertum, das mit dem verwerf¬
lichen Beispiel vorangeht . Wo bleibt da die Moral , die
selbst von den Gasthausangestellten bei ihrem Lohn¬
kampf angerufen wurde ? Hier ist leider ein Teil des
Publikums der Moralverderber . Wenn diese Zustände
so weitergehen , so wird trotz des Preisaufschlags bald
das alte Trinkgeldunwesen wieder in voller Blüte sein.
Darunter hat der Mittelstand am meisten zu leiden, der
sich diesen Luxus einer Selbstbesteuerung unter den
heutigen schwierigen Verhältnissen erst recht nicht
mehr leisten kann. Die soliden Hotel- und Restaurations¬
besucher, die nicht mit der vollen Börse des Schieber-
tums herumschmeissen können, sollten hier zur Selbst¬
hilfe greifen und sich verpflichten, ausser dem Zuschlags¬
tarif keinerlei Trinkgelder mehr zu zahlen und1 vor-
kominendenfalls auf diese Unsitte hinzuweisen . Auch
der solide Gasthausbesitzer sollte schärfer darüber
wachen, dass das Verbot nicht bloss auf dem Schild an
der Wand1 steht , sondern befolgt wird . Nicht minder
dürften die an der Hebung des Fremdenverkehrs be¬
teiligten Verkehrsvereinigungen ein grosses Interesse
daran haben , nach dieser Richtung hin für den Ein¬
heimischen und den Ausländer geregelte Verhältnisse zu
schaffen.“

Da auch hier die Trinkgeldfrage demnächst zur Ent¬
scheidung gelangen wird , sollte man diese lehrreichen
Ausführungen besonders beachten.

«g.
in im Distrikt SanktbviN'
ntzmühle bis Klostermühe
den Fuhrverkehr gesperrt
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Oberbürgermeister.

SPEÜ8TION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung

LRETTEN MAYER
NICOLASSTBASSE 6. Telefon : 12, 115» 124. 242. 2376» 6611.

Ii 1920 aus die anst. .
Wiesbaden, Buchstabe i»
iückkauf bewirkt wordes-

dem genannten TerM>"
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Magistrat.

Kaiser Friedrich - Bad
Städtisches ßadhaus und Inhalatorium

: Alle Bäderarten:
Badhaus I.Ranges
TrinRKuE an dar fldleroueile

ie » Lad « a

BahnhofswirtschaftHauptbahnhof Wiesbaden
frifz Krieger , Hoflieferant ur.d Hoffralfeur.

Reichhaltige Speisekarte.
Gut gepflegte helle und dunkle

Erstklassige Küche . Beste Weine erster Farmen.
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Nachmittags -Konzert.
4 —5 !/2 Uhr . 28 . Abonnements-Konzert.

Ausgeführt von dem

Residenz-Theater-Orchester
verstärkt durch Musiker der Ortsgruppe Wiesbaden.

Leitung:
Herr Kapellmeister Paul Freudenberg.

1.  Auf Hieb und Stich, Marsch . . Müller
2. Ouvertüre zur Oper „Tancred“ . . Kossiui
3. Pilgerchor aus der Oper,Tannhäuser * Wagner
4. Walzer aus der Operette „Der

Zigeunerbaron “ . Strauss

5. Ouvertüre zur Oper „Der Brauer
von Preston “ . Adam

6.  Schlesische Lieder. Bilse
7. Fantasie aus der Oper „La

Traviata “ . . Verdi
3. Fanfare militaire . . . . . . Ascher

abends ß l/2 Uhr im grossen Saale:

VI. Cyklus - Konzert
Johannes Brahms -Abend

Leitung:
Herr Carl Sohuricht

Orchester:
Städtisches Kurorchester.

Chor:
Der Cäcllien -Ver-eln.

Vortragsfolge:

1. Variationen über ein Thema von Haydn für Orchester
2. Schicksalslied (nach Hölderlin) für Chor und Orchester
3. Symphonie Nr. 1 in C-moll, op. 68.

a) Un poco sostenuto — Allegro
b) Andante sostenuto
c) Un poco allegretto e grazioso
d) Adagio — Allegro non troppo, ma non brio.

Ende ca. 8V2 Uhr.
Die Programmändernng musste infolge der Verkehr»'

Schwierigkeiten eintret n.
Ausabonniert bis auf Ranggalerie -Rücksitz : 3.30 Mk.

Die Eingangstttren des Saales und der Galerien werde*
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur i*
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätze»
ohne Hüte erscheinen zu wollen.

5 - fflerlj
cDamen - QJIoden j

^Wiesbaden ifanggasse 20  A

Inh . :

Max Helfferich

# Taunussir.

Bruchbänder
werden nach Maß und unter

Garantie für guten Sitz
angefertigt.

Auch weiäMeSedieoung

Meine

PusS'Stützen
beseitigen die durch Senkung
des Fußgewölbes verursachten
Schmerzen in Füßen u, Beinen

und verhindern Bildung
des Plattfußes. 440.

^ . ..» Lederunren und Kofferte ««
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

. . . . Daunen T'aschen in grösst *Auswahl (über 200 verschied.Modelle ständig am Lager)
Gesichts-und K,opf-M.RSS3^

Hand- (Manicure ) und
Fusspflege (Pedicure ) .

Kästner-Jacob
Taunusstr . 4 u. Wilhelmstr .56 Tel.50

Institut für Schönheitspflege
Entfernung von Gesichtsfalten , Mitessern, Sommersprossen u. s. w.

Rot- und Blaulichtbestrahlungen . Behandlung von Haarkrankheiten.
On parle frangais. 700d English spoken.

Beckiiardt,Kaufmann&Co.
All einige Verkaufsniederla ge für Wiesbaden derFirma

Nassauische Leinen-Industriei. M.  Baum
Ecke E/irchgasse und Friedrichstrasse.

Telephon Kr. 854.

Spezial-
Abteilungs I ; ;

Massanfertigung in eigenen Ateliers unter
fachmännischer Leitung in kürzester Frist.

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster E:ke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dein Berliner Hof.

ang»p- ck«ng«niSSSZ  L
I bei : Erkrankungen - er Muskeln- Gelenke und Knochen, Nervenschmerzen, Gallen-
■ blasen-, Leber- und Ilnterleibsleiöen , Exsuöaten etc. aus ärztliche Mordnung im:
f  Kaiser ZrkeSrich Baö, Kaiserhof und vielen anderen. Zur Nachkur bestens empfohlen.
Alleiniger Fabrikant : Eifelfangs Neuenahr G. m. b. H., Neuenahr.
Mmnvrrtrleb: § . ü )!rth G. m. b. H., Mineralwaffergroßhanblung« Taunusstr. 22 « Tel . 522

Rheingauer Winzerstube
Telefon 15 WIESBADEN Bahnhofstr. 5

Gut gepflegte Hhein- und Moselweine
Weinhandlung — Verkauf ausser dem Hause.

G. Eberhardt, Hofmesserschmied
Langgasse 46 ❖ Wiesbaden ❖ Telefon 6183

Spezial - Haus feinster Stahlwaren für Haus,
Küche, Kunst, Gewerbe , Sport und Toilette »

Spezialität : Qarienwerkzeuge eigener Arbeit === ==

| ; Alle Reparaturen und Schleifereien werden fachmännisch ausgeführt.

Taunus-Weinstube und Bar
Telefon 5220 Wiesbaden Misinsln . IS

täglich Schrammel -Konzert
Treffpunkt der vornehmen Welt. 502

Sine der  grössten Ŝammlungen

Iflhuil 3 £ose ßdelsteine , t'Vfl
perlen,ßrillanrmanm . (^° M ^assatt)

fhiale AaA l\ reux »mcit
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Tage
Sach den ,

Abraham , Hr . Kf
Antone , Erl ., Jior
Antoine , II r. 1 p,,
Auer , Hr . Hotefc
Haiäin, Hr . Kfm ..
Carendrecht , Hr.
Lattaw , Hr . Kfm
Lauer , Fr ., Eger
Baumann , Hr . K
Baumgarten , Hr ..
Bayin , Hr ., Pari:
Bernard , Hr ., Pa
Bernhard , Fr ., \
Jleschegras , Hr.
Birkenfeld , Hr . F
Bleidncr , Fi !.. Di
Oiumer , Hr . Kfn
Böit, Hr ., Granei
Bonne , Hr . Kfm
Hone !, Fr !., Pari
Bordouewe , Hr.
Rössm -amn, Hr . b
Braun , Fr ., Nied
Bräutigam , Hr . J
v. Breising , Hr.
Broieker ; Hr . Gi
Broiifenbach , Hr
Bücher , Hr . Khr
Gain , Hr . Fahr .,
Cinzenbergv Hr.
Oiement , llr .. St
OKment , Hr . H

1-orranl . Hr . Lei
1 Hr ., Kol
Desery , Hr . Dr.
Bix , Hr . Kfm ., £
üolm , FF .. Saar
Hohn . FrL , Saar
Holl , Hr , Kfm .,
Domingo , Hr ..
1loerfiiinger , Hr.
Bubdarn , Hr . rn.
Diimey , Hr .,

Einhorn , Hr . Ki
Kuders , Hr . Obe
Endulen , Hr . K
England , Hr . Kj
Epstein , Hr . Kl
Erbacher , Hr . I
Bverth , Hr Kl'i
Fallbot , Hr . Kfn
Fehling , Hr . Kf
Fischer , Fr ., Vö’
Fischer , Hr . Kt
Fischer , Hr . Kf
Frank . FH,.’. D
Franken , Frl ., ]
Fiankenberg , H

von Gehlen . Hr
Geismar , Hr . F
Gerhard , Fr . in.
Ai », Hr . Hote
GoMS chmidt , H:
Gornbinski , Hr
Lothe , Hr . m.'
van Goethein ]

Hr . Kfm.
Granger , Hr . Oi

Haai

Feir
Prir
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Tages -FramdenSiste.
Sach den Anmeldungen vom 14 . Januar 1820

Abraham , Hx . Kfm .,
Antone , i' li , Morsis 'di
Antoine , Hr . Ing ., Paris
■’ ner . Hv . Hotelier , Kruft
baäljn , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Larendrecht , Ilr . Generalkonsul 1 m . Fr.
;»attaw , Hr . Kfm . in . Fr ., Saarbrücken
bauer , Fr . , Eger
haumann , Ilr . Kfm ., Frankfurt
Baumgarten , Hr ., Strassburg
Bayin , Hr .. Paris
Bernard , Ilr ., Paris
bernhard , Fr ., Völklingen
ileschegra », Hr . Prof ., Vichy
birkenfeld , Hr . Kfm ., Bonn
bieidner , Frl ., Dotzheim
Ommer , ilr . Kfm ., Köln
holl , II, -., Cranenburg
Borme , Hr . Kfm ., Ober -Ingelheim
hone !:, Frl Paris
hordouewe , Hr . Offizier . Paris
Bössman » , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Braun , Fr ., Niedernhausen
Bräutigam , Hr . Kfm . m . Fr , Dresden
V. Dreising , Hr . Hittm . nt . Fr .. Köln
uroieker , Hr . GuUbes . in . Fr ., Sinz !»
Broiilenbaeh , Hr . Kfm ., Saarbrücken"
Bücher , Hr . Kfm ., Kolb
Cain , Hr . Fahr ., Geldern
■Cinzenberg , Hr . Kfm ., Paris
<-Lem en t , XliS  tra ss bu rg
Otement , Hr . Hotelier m

fäH -raid , Hr . Leut » . m, Farn . . Paris
< offlpe , Ilr ., Koblenz
Des -ery , Hr . Dr . mcd . m . Fr .. Paris
Dix , Hr . Kfm ., Straubing
Dcthn , Frl :., Saarbrücken
Dohn , Frl ., Saarbrücken
Doil , Hr . Kfm ., Mannheim
Domingo , Hr ..
Doerf länger , Ilr . , Paris
Du bürt rn , Hr . m . Fam .
Dtimey , Hr ..

502

Wiesbadener Hof
Bellevue

Grüner Wald
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Haag Quisisana
Hessischer Hof
Hessischer Hof

Nassauer Hof
Metropole u . Monopol

Pallast -Hotel
Metropole u . Monopol
Hotel Adler Badhaus

Bellevue
Schwarzer Bock

Zur Sonne
Metropole u . Monopol

Preussiseher Hof
Europäischer Hof

Hotel Nizza
Margarethenhof

Hotel Berg
Zum Erbprinz

Kölnischer Hof
Gasthof Krug

Hotel Nizza
Hessischer Ilof

Palast -Hotel
Schwärzer Bock

Gasthof Krug
Metropole u . Monopol

Fr ., Strassburg,
Metropole u . Monopol

Hotel Nizza
Wiesbadener Hof

Palast -Hotel
Gasthof Krug

Bellevue,
Bellevue

Hotel ! Vogel
Palast -Hotel

Europäischer Hof
Preußischer Hof

Metropole u . Monopol

r-Massagt
re) und
dicure) .

facobi
tr.56 Tel.59$

den
nter
rist.
;rliner Hof. ====̂

vinhorn , Hr . Kfm .. Strassburg
Endevs , Hr . Obevschulrat . Meinan -eren
Kndwlen , Hr . Kfm ., Saarbrücken
England , Hr . Kfm .. Zwittau
Kpstein , Hr . Kfm, , Paria
Erbacher , Hr . Kfm ., Cronberg
Werth , Hr . Kfm .. Ludwig -,Imfen
■talbot , Hr . Kfm ., Aachen-
Fehling , Hr . Kfm ., Hamburg
Ftscher , Fr .. Völfk ’Sngen
Fischer , Hr . Kfm , Würzburg
Fischer , Hr . Kfm .. Würzbutg
Fran k . Frl .. Düss eMo 1!f
Franken , Frl, , Köln
Piankenberg , Hr . Kfm ., Hamburg

von Gehlen . Hr . Kfm, . Rheydt
Geismar , Hr . Kfm ., Köln
Gerhard , Fr . in . Kind , Saarbrücken
.ibs , Hr . Hotelliet m. Fr ., Aachen

Go Id Schmidt , Hr . Kfm .. Frankfurt
Dondnnski . Hr . Kfm ., Strassburg
Lothe , Hr . m . Fr ., Dresden

Goethe,n , Hr . Leutn . m . Fr . . Bit
■o z. Hr . Kfm . ,11. Fr .. Bischweiter

Dränger , Hr . Offizier , Mainz

Palast -llotel
Prinz Nikoläs
Contra! 1 Hotel

Kölnischer Hof
Quisisana

Zur Stadt : Biebrich
Rose
Rose
Rose

Hotel ! Adler Badhaus
Karlshof

Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Schwarzer Bock
Rose

Grüner ! Wald
Taunus -Hotel

Pension Fortuna
Preussiseher Hof

Europäischer Hof
Hotel ! Viktoria

Grüner Wald
issel Ma rga rethenhof

Palast -Hotel
Bellevue

Granvers , Hr . in . Fr ., Saarbrücken
Gras , Ilr, , Worms
Gronsky -Heidenreich , Frl . Opernsii »gen
Gross , Hr . Kfm ., Strassburg
Grösstem », Fr - . Schltossbor»
Habe !, Frl ., Alzey
Haibach , Ilr ., Biebrich
Hansel , Ilr . Fa .br .,
Hamniacher , Hr .. Cranenburg-
Half , Ilr . Kfm ..
Harf , Hr . Kfm .,
Hartogs , Hr . Kfm ., Berlin
Hatzfeld . Herzog zu Trachenberg m . Fr

Heiter , Hr . , Mainz
Hengsberger . Hr . Stadtrat , Frankfurt
Herdt , Hr . Kfm ., Ratingen
Hertz , Hr . Kfm ., Köln
Henker , Hr . Fahr ..- Aachen
Hilbert , Ilr . Kfm ., Frankfurt
Hirsch , Hr . Kfm ., Tindsheim
Hirsch , Ilr ! Kfm, . Bischweiter
Hoffmann , Hr .,
Hölrter , Hr . ,
Hoyt . Frl ., Andernach
Hubert , Hr . Leutn -, m . Fr .,
IinWon , Hr !, Straubing
lraifter , Hr ., Köln
Jacobs , Hr ., Köhl
Jette , Frl ., Paris
Jordan , Fr ., Bad Homburg

Kaufmann , Hr . Kfm ., Wöllstein
Kaufmann , Ilr . Kfm ., Köln
Kiefer . Fr,
Kein , Hr . Kfm . m . Fr ., Metz
Kilein , Ilr . Kfm , Boppard
Klein , Hr . Ing ., Frankfurt
Kemp , Fr , Nennig
Koryad , Hr . m . Fr ., Biebrich

Laakmann , Ilr . Kfm , Frankfurt
de Laguene , Hr . Kapitän , Naney
Lange , Fr ., Frankfurt
de Lariard , Hr ., Paris
Latenbog , Hr , Pforzheim
Laudemheimer , Hr . Dr . med . m . Fr,
Lauer , Hr . Kfm , Pforzheim
La vH , Hv . lvfm , Paris
l.eeomte , Hr ., Paris
Hehniug , Hr , Chemnitz
Levin , Hr . Kfm , Homburg v
Levy , Hr . Kfm , Strassburg
Löffler , Fr , Niedernhausen
Löwenstein . Hr . . Kfm , Koblenz
Lützel . Frl . Lehrerin , Pirmasens

Beltevue
Rheinischer Hof

n . Berlin Quisisana
Hotel : Viktoria

Christi . Hospiz II
Karlshof

Zum Erbprinz
Central -Ilotel

Preussiseher Hof
Nonnenhof

Burghof
Grüner Wald

Bed , Trachenberg
Kaiserhof

Nonnenhof
Hotel Berg

Kölnischer Hof
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Palast -Hotel

Nikolässtrasse 25
Zur Sonne

Rose
Europäischer Hof

Gasthof Krug
Taunus -Hotel
Grüner Wald

Preussiseher Hof
Pension Fortuna

Europäischer Hof
Grüner Wald

Europäischer Hof
Metropole u . Monopol'

Central -Hotel
Grüner Wald

Karlshof
Wiesbadener Hof

Obst , Fr , Lichterfelde
Parwos , ilr , London
Peake , Hr . Kfm , London
Perochon , Ilr . Kfm , Paris
Peschier , Hr . Kfm , Paris
polz , Hr . Offizier , Strassburg

Kuno » , Ilr . Fahr , Lyon
Kathiranu , Hr .- Kiel
Keck , lii Kfm in . Fr , Bonn
Renard , Hv . Industrieller , Paris
Renault , Hv . Leutn,
Renk . Hr , Traben -Trarbach
Ritter . Hr . Hotelier , Bad Nauheim
Roos , Hr . in . Fr , Neustadt
Rosa , Hr . Kfm , Paris
Rosenheini . Frl,
Roth , Hr . Kfm , Colmar

Seite , 3.
Schlitzenhof

Europäischer Hof
Prinz Nikolas

Europäischer Hof
Palast -Hotel

Metropole u . Monopol

Metropole u . Monopo
Kirchgasse

Kur 'opäi -.ehcr Hof
Metropole n . Monopol

Europäischer Hof
Grüner Wald
Nassauer Hof

Metropole u . Monopol
Palast -Hotel

Bellevue
Schwarzer Bock

d . 11.

Grüner Wald
Metropole ii . Monopol,
Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

En ropiii sch er 11of
Alsbach ’ Quisisana

Cent -ral -Hotel
Hessischer Hof
Gastliöf Krug

Preussiseher Hof
Europaischcr Hof

Goldenes - Ross
Zur Erbprinz

Nassauer Hof
Kl . Bürgst, -asse 11

8abäte , Hr,
8aenger , lii '. Kfm , Strassburg
Schirmer , Hr . Dr , Montabaur
.Sehiänger , Hr . Ivfm , Strassburg
Schien sog , Hv . Kfm , Frankfurt
Schmidt , Fr . ra . Sohn . Ludwigshaie»
Schneider . Hv . in . Fr , Frankfurt
Schneiderind . Hr , Trubenhausen
Schuhe , Hr . Kfm . in . Fr , Benfeld
Schumann , Hr . Architekt , Saarbrücken
Schüler , Hr . ra . Fr , Saarbrücken
Schiieking , Hv . Prof , Marburg
Schulz , Hr . Kfm , Zittau
Schütt , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Schwarz , Hr . Fahr , Pirmasens
Schwarzwälder , Hr . Gutsbes , Roschbach
Sciandra , Hr . Industrieller,
Serge . Fr , Andernach
•Silibermann , Hr . Kfm , Frankfurt
Silva , Hr , Paris
Somborn , Hr . Kfm , Frankfurt
Sporn , Hr , Warschau
Spross , Fr , Saarbrücken
Sprung . Hr . in . Fr , Pari»
Stern , Hv , Bingen
Stvauss , Hr , Miehlen
Straus », Ilr . Kfm , Wöllstein

Tentzer , Hr . Kfm , Waldfischbach
Tirantz , Hr , Kfm ., Paris
Tonnik , Frl , Bitseh
Travers , Hv . Kfm , Königswinter

Venne , Hr . Dr . med , Paris
Vester , Hr . Kfm , Saarbrücken
Voicheimer , Hr . Kfm,
Voss , Hr . Kfm , Aachen

Palast -Hotel
Europäischer Hof

Grüner Wald
Europäischer Hof

Gasthof Krug
Pariser Hof

Friedriehstras .se 50
Metropole u . Monopol:

Taunus -Hotel!
Hotel Happel

Zur Stadt Biebrich
Grüner Wald

Kölnischer Hof
Taunus -Tlo tel
Grüner Wald
Nassauer Hof

Palast -Hotel
Rose

Europäischer Hof
Palast -Hotel-
Haus Kruse

Rose
Zum Erbprinz

Palast -llotel
Centralf Hotel

Rheinischer Hof
Europäischer Hof

Kaiserbad
Hessischer Hof

Hotel Nizza
Taunus -Hotel

Palast -Hotel
Taunus -Hotel'

Burghof
-Bellevue

Malbach , Hr . ra -. Fr , Metz
Ma -ss -berg , Hr . Kfm , Rheinbrohl
Metzendorf , Hr . Architekt Prof , Benähen»
Michel , Hr . Kfm . m . Fr , Halle
Micucci , Hr . Kfm , Paris
Mittcihauser , Frl ., Köln
Mook , Hr . Ing, , -Sindlingen
Mueller , Hr , Bensheim

Namiäs , Hr . Kfm , Paris
Nettei . Hv . Kfm . m . Fr , Laufenselden
Netter , Hr , Paris
Neu , Hr . Kfm , Köln
Neumann , Hi Elm , m . Fr,
Nierm -mn , lii ' . Gutsbes , Berlin
Nitselike . Ilr ., Koblenz
Nootz , Ilr . Kfm , Köln
Norbert , Er , Nauc -y

Europäischer Hof
Union,

Quisisana
Rose

Hessischer Hof
Rose

Grüner Wald
Schwarzer Bock

_Palast -Hotel
Rheinischer Hof

Metropole n , Monopol
Grüner Wahl

Europa tsc her II o f
Pariser Hof

Zum Posthorn
Europäischer lief

Goldenes Ros»

Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

Zwei Böcken
Goldenes Ros»

Hotel Viktoria
Grüner Wald

Zar neuen Post

Wagner , Ilr . Kfm , Mainz
Wagner , Hr , Koblenz
Walry . Hv . Kfm , Luxemburg
Wehr , Fr . m . Kind , Berncastell
Weichster . Hr . Kfm -, Strassburg'
Wehr , Hv . Kfm .. Traben -Trarbach
Weil , Hr . Kfm , Emmershausen -- -- - - —
Wentrup . Hr . Rechtsanwalt u . Notar Dr . jiir ., Montabaur

Grüner Wald
- Werner , Hr , Göttingen Union

Werner , Hr , '.Win .. Genf • Rose
Wespy , Fr . in . Tochter . Biaubach Schwarzer Bock
Willig . Hr , Colmar Haus Kruse

; Winter , Hr . KL :: Pirmasens Grüner Wahl
Wittels , Ilr . Kfm . m : Fr , Pari » Kaiserbad

i. Wollt , Hr . .Kfm , Strassburg Palast -Hotel
Wolff , Hr . Dr . med . m . Fr , St . Wendel Bellevue
Wh'ill , Hr . Stadtrat , Frankfurt Hotel Berg

„Neocrin “ kräftigt die Haarwurzeln,
verhindertden Haarausfall undSchuppen-
bildung u.schützt d. HaarvorErkrankung.

Haarausfall

PARK - DIELE

Schiitzenhof -Apoiheke
iLaHararasse H.

TÄGLICH 862
Nachmittags v. 4 —6 Uhr : - Abends von 8 —10 Uhn-
TEEKONZERT KÜNSTLERSPIELE

u. Konditorei
(ZOebergasse 7rgnsse 7

Uüglicfi:

frische fJorten , ustv.
- (ß ., ; ,

nstp . 19

nzert.
t.

nste fPrr/li

Cafe und Konditorei Max Raum
16 Wilhelmstrasse 16 , Telephon 6152.

Empfehle : 856
Prima Kaffee , Kuchen

sowie alle Gebäcke und Konfitüren.
nees

6rv2

Feine Maßschneiderei
Prima Stoffe am Lager
:: Aug . Humbrock
Webergasse 14 Tel . 841 *

J.&ß .ADRIAN
Eönigl . Hofspediteure

~ Wiesbaden sbe

Qnoriitinn vori  Gütern und Reisegepäck
OpcUlUUII Prompte Abholung z» jeder Tagesstunde

D. Brandis
Kürschnerei

und Pelzwaren
Wiesbaden , knggasse 391

Fernsprecher Nr. 2024
Annahme von

Neuanfertigungen,
Umarbeitungen«.Reparaturen.

D. Brandts
Pelleterie et fourrures

Rue Longue 39, I.
— Wiesbaden —

Th £16phone No. 2024.
:: On travail ä neuf , ::

changements
et r6parations.

jeder fremäe liest das,JaSe-Ml"

i WebersasseS:: 37 Simplizissimus Telefon |1028
Direktion M . & H . Reinftjes.

I KÜNSTLERSPIELE i
| „ . == =- --- Das grosse Weltstadt -Programm . - . .en 972f
! * JL w eme . Vorzügliche Küche . Tisokd«sieii»ngsn̂ «°^ ^ -̂ ^ » ,« M
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Hsmmolboiils ^ Austern - und Weinstuben I. Ranges » Web
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Telephon 6267

TAUNUS -HOTEL
990

Vornehmes Haus Erstklassiges Restaurant
Rheinstrasse 19 Telephon 60 und 896
ab 4 Uhr KAFFEE - KONZERT

51 Schwalbacher Sir. Schwalbacher Str. 51
Wiesbaden
Tel. 829

Tous les Jours
4 heures 30

AMLU)
Wiesbaden
Tel. 829

Tous les soirs
a 8 heures

WIESBADEN (Ex -Kristall -Palast)
Direction : Franck et Brdtnond

— — du ! er au !5 ianvier ———
La Reine du Film P @S18*I

Pap Amoup
Tous les Jours « 4 beures 30

du 9 au 15 Janvier
Les Roses Blanohes

Amour , Comique

La Reine du Film

Dimanehes et F6tes Grande ülatinee a 3 heures
Tous les soirs ä 8 beures

M A M E R
Le ebanteur populaire dans ses Creations
Fernando Wilhelm et Partnerin

cotnique-ori gin al
Friedei Bendix PLpita

La fine diseusc Danses Espagnoles
Piefke A Graapo

Les originanx comiques Cascadeure

Succes Succfes
ä 41/2 Tous les Jours j ä 8 '/a Tous les soirs
Marcel’s American Jazz-Band

des Folios Bergerc — HARRY
TH &.TAN60 :: B A L ss

Danses nouvellee
Immense Succ£s Immense Succes

WjwflwIPmliK Restaurant Diners el Soupers
le plus sälect de Wiesbaden

Orchestre symphonique
Cuisine Franfaise de 1er ordre

Sous I« Direetion de Mr, Bouiller , Ex-Directour du
Restaurant Larue de Paris

Heinrich Neuhaus , Dentist
Frau Johanna Neuhaus , Dentistin
Sprechst . für Zahnieidende vorm . 9 — 1, nachm . 3— 6 Uhr

Kirchgassc 11 :: Telephon 3450
Vif. Offervnann, Schneider

Häfnergasse 13 gegenüber denz Bücken
Anfertigung feiner Herrenbekleidung

Grosse Auswahl in Stoffen
(Reparaturwerkstatt *.) 731

„Rheingold“ Künstler-
Spiele

Telefon 1036 WIESBADEN Stiftstr. 18
Vornehmes Konzert- und Ballhaus

Neue Inhaber : Winter & Holzhäuser.

Täglich von 4 bis 6 Uhr nachmittags;

TANZ -TEE
Eintritt frei.

-- Ab 6 Uhr : -r r' -= ^

KONZERT und BALL
•: American-Bar :•

Eintritt : Herren Mark 2. —, Damen frei.
829

Nur 2 Tage!
Warnung!

Die alten künstlichen und zerbrochenen
GEBISSE

sowie einzelne Zähne nicht verschleudern , da im Kotei
Happel , Schillerplatz 6 , Zimmer 3, für dieselben sowie

für jedes Quantum 1009

Platin-, Gold- und Silber-Gegenstände
unmodernen Schmuck , Bestecke, auch Brueh, Tiegel, Kontakte
und Holzbrandstifte nur Freitag und Samstag von 8 Uhr vorm.

bis 7 Uhr abends die höchsten Preise gezahlt werden.
Preis pro gewöhnlichen Platinzahn . . . . . 3 — 10 Mk.
Platinstiftzabn , Plattenzahn
Platin pro Gramm 1t. Fachzeitung
Rein Platin -Gebisse.

15- 80 Mk.
90- 135 Mk
bis 2000 Mk’

Kinephon-Tlieater
Fortsetzung des grossen

Mia May-Zyklus
Die Herrin der Welt“n

HL Teil:
Oer Rabbi von Kuan Fu

Schauspiel in 6 Akten mit
Mia May und

Michael Bohnen.

Papa’s Seitensprung
köstliches Lustspiel in 3 Akten.

Monopol-Lichtspiele
Erst-AufftUirung:

Knospen, die sich nicht
entfalten-
Schauspiel in 4 Akten mit der
schönen ungarischen Künstlerin

Ha Loth.

Fräulein Baronin
entzückendes Lustepiei mit

Hilde Wörnar.

Man fordere
in Hotels , Kaffees , Wirtschaften stets das

„Wiesbadewep Badebiait 1*

Meister -Schule

I
I
I
I
I
1
H
i
1 ff . Wel

Direktion : Opernsänger Ernst Heinz üsSjvefl«
Wiesbaden,  Wilhelmstrasse 88 (Nassauer Hofl-

Vollständige Ausbildung
für Oper , Operette , Konzert , Schauspiel , Film h.  Heimfeansd*

Meisterschule
für Kammermusik und Violoncellospiel , vom Elementar-

unterricht bis zur Konzertreife.

Ausfül
bankmässi

Annahme
Au

Sfahlfac
Lehrkräfte:

Stimmbildung und Gesang (Schaffung von Stimmaterial uni«1 •
Anwendung des Sperrprinzips . Gesangsmethode : Carpi
Braggiotti,  Florenz ). Direktor Raven,

Partien und Liedstudium : Professor Brückner,
Violoncellou.Kammermusik : Professor Brückner,
Dramatischer Unterricht für die Oper : Ober¬

regisseur Mebus,
Operette , Film und Heimkuu t : Bernhard

Herrmann,
Dramatischer Unterricht für das Schauspiel:

Bernhard Herrmann und Guido Lehrmann

vom
Lan des-
theater

Wiesbaden

Anmeldungen nnd Sprechstunde von 12—1 Uhr.
Prospekte durch das Sekretariat.

Sauers Tum£Tanzschule
Leitung : Carl Wolfram Windschild
u. Frau Friede ! Windschild - Sauer

Adelheidstraße 33 ❖ Telephon 6010,
Unterricht in modernen Tänzen.
Einzel-Unterricht zu jeder Tageszeit.

Lessons des danses modernes.
Lessons partieuiiers pendant tous les heures du jour.

On parle fran^ais.

Eilboten gmne Radler
1710 Telefon 1710

übernehm , alle vork .Transporte
päc’

Art von u. zur Bahn, sowie das

ipo:
v.Koff.,Kisten ,Gepäckstück ,all.

Fahrenv .HolZjKohl.u.Kofcs,einz.
Möbelstücken u kompl.Umzüge
perFederreile .Inh. Carl Ludwig,
Mittelste . 8 a. d. Langgasse. 988

Nassauisches Landestheater.
Freitag , den 16 Januar 1920

19. Vorstellung.
19. Vorstellung. Abonnement D.

Dienst- u. Freiplätze sind
aufgehoben.

Kater Lampe.
Komödie in 4 Akten von Emil

Rosenow.
Anfang 6x/a Uhr.

Ende nach 9' /4 Uhr.

Odeon-Theater

Morphium
nach den Aufzeichnungen eine?

Morphinisten, 6 Akte , mit
Irmgard Ben »u.Bruno DeearW

9er Teufelshake#
Groteske, gespielt von
Gerhardt Dam mann.

Residenz-Theater,
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Freitag , den 16 Jan . 1920

abends 7 Uhr.
l >le Pappe.

Amtsblatt
Nk. 10  vom 16 . Januar 1920 .

Fleischverteilung.
Am Samstag dieser Woche werden in sämtlichen Metzgereien

aus die Fleisch marken1—10
200 g ausländ . Gefrierfleischund Wurst

verteilt. Der Preis beträgt:
Für Einheitsstücke mit 25v/o Knochenbeilage. 4.80 Mk. je Pfund
Für Vorzugsstücke(Lenden, Hüfte, Rostbraten)

mit 33 r/z0/g Knochenbeilage. . . . . 5.80 Mk. je Pfund
Blut - und Leberwurst. 2.50 Mk. je Pfund
Fleischwurst . 3.50 Mk. je Pfund.

Großverbraucher(Hotels ufw.) können ihre Bezugsscheine im
Laufe des Freitags im ehemaligen Museum in Empfang nehmen.

Wiesbaden, den 14. Januar 1920.
Der Magistrat.

Reue NShrmitt - l -Werkaufsstelle.
Die Kolonialwarenhandlung von Gustav Hieß, Emserstr. 58

als Verkaufsstelle für städt. Verteilungswaren neu zugelassen
orden.

Ummeldungen auf dieses Geschäft können auf Zimmer 5 des
lemaligen Museums in der S. Woche bewirkt werden.

Wiesbaden, den 14. Januar 1920.
Der Magistrat.

Staats - rmd Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 4. Rate (Januar , Februar und März)

erfolgt vom 15. d. Mts . ab straßenweise nach dem auf dem
Sleuerzettel angegebenen Hebeplan.

Die Hebetage sind nach den Anfangsbuchstaben der Straßen
wie folgt festgesetzt(die ans dem Steuerzettel angegebene Straße
ist ,maßgebend)
A und B am 15., 16. und 17. Januar.
E, D , E, F , G am 19., 20. und 21. Januar.

H, I . K am 22., 23. und 24. Januar.
L, M , R am 26., 27. und 28. Januar.
£>, P , Q. R am 29.. 30. und 31. Januar.
S , T, U, B am 2., 3. und 4. Februar.
W, T, I , Z und außerhalb des Stadtberings am 5., 6. u 7. Februar.

ES liegt im Interesse der Steuerzahler , daß sie die vor-
geschriebenen Hebetage benutzen, nur daun ist rasche Beförderung
möglich.

Das Geld, besonders die Pfennige, find genau abzuzählrn,
damit Wechseln an der Kaste vermieden wird.

Bei Zusendung auf bargeldlosem Wege oder durch die Post
ist außer der Adresse die Hebebuchnummerans den Abschnitten
anzugebe«.

Gleichzeitig wird au die Einzahlung der 2. Rate Schulgeld
für die kaufmännische Fortbildungsschuleerinnert.

Wiesbaden, den 13. Januar 1920.
Städtische Steuerkaffe.

Rathaus , Erdgeschoß Zimmer Nr. 16.

Bekanntmachung.
Dr. med. Leo Katzenftein hier beabsichtigt auf seinem Grund¬

stück im Distrikt „Pflaster", Kartenblatt 42, Parzelle 42 das be¬
stehende Gartenschutzhaus durch Ausbaû eines Zimmers zu Wohn¬
zwecken nutzbar zu mache:: und hat deshalb die Erteilung der An-
siedelungsgenehnügungi§ l des Gesetzes, betr. die Gründung neuer
Ansiedelungenin der Provinz Hessen-Nassau, vom 11. Juni 1890,
Gesetz-Sammlung Seite 173) beantragt.

Gemäß § 4 des genannten Gesetzes wird dieser Antrag unt
dem Bemerken bekannt gemacht, daß gegen das Anfiedelungsvorhaben
von den Eigentümern, Nutzungs- und Grbrmichsberechtigten und
Pächtern der benachbarten Grundstücke innerhalb einer Präklusivfrist
von 2 Wochen— vom Tage der erstmaligen Bekanntmachungan
gerechnet— bei der Polizeidirektionhier Einspruch erhoben werden
kann, wenn der Einspruch durch Tatsachen begründet wird, welche
die Annahme rechtferiigen, daß die Ansiedlung das Gemeindeinteresse
oder den Schutz der Nutzungen benachbarter Grundstücke aus dem
Feld- oder Gartenbau, aus der Forstwirtschaft, der Jagd oder der
Fischerei gefährden werde.

Wiesbaden, den 8. Januar 1920.
Der Magistrat.

Feldwegsperrung.
Wegen Herstellung einer Wasserleitung im Distrikt Sanktborw

Wellritztal wird der̂ Fcldweg an der Wellritzmühle bis KlostermühV
(Lahnstraße) für die Dauer der Arbeiten für den Fuhrverkehr gesperrt

Wiesbaden, den9. Januar 1920. 32?
Der Oberbürgermeister.

Gestorben:
Am 10. Januar . Witwe Elisabeth Reininger, geb. Horte:

77 I . Taglöhner David Huth, 56 I . Droschkenkutscher Pete>
Dettendorf, 68 I . Witwe Anna Hauck, geb. Silz 67 I.

Am 11. Januar . Kaufmann Adolf Leven, 27 I . Ehefrau
Elisabeth Klee, geb Becker, 39 I . Ehefrau Elise Rossel, geb. Lehr,
60 I . Ehefrau Alma Ameler, geb. Wiencke, 37 I.

Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.

— Fleischverteilung. Am Samstag gelangen in sämtliche»
Metzgereien 200 gr ausländ. Gefrierfleisch und Wurst zur.VerteillE
Großverbraucher(Hotels usw.) können ihre Bezugssche.ne im Laust
des Freitags im ehemaligen Museum in Empfang nehmen.

.— Staats - und Gemeindesteuer. Tie Zahlung der 4. Rat!
hat zu erfolgen am 15., 16. und >7. Januar von den Steuerpflichtiges
der Straßen mit den AnfangsbuchstabenA und B. Die auf dein
Steuerzettel angegebene Straße ist maßgebend. Am 19., 20. und
21. Januar 0 bis einschl. G, am ‘22., 23. und 24. Januar H bi»
einschl. K, am 26., 27. und 28. Januar L bis einschl. K, am 29s
3 >. und 3l . Januar P bis einschl. R, am 2 , 8. und 4. FebruaP
8 bis einschl. V, am 5., 6. und 7. Februar W bis einschl. Z «iw
außerhalb des Stadtberings.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden'
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Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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Künstler¬
spiele„Rheingold“-

Telefon 1036 WIESBADEN Stiflstr. 18
Vornehmes Konzert- und Ballhaus

Neue Inhaber; Winter & Holzhäuser,

Täglich von 4 bis 6 Uhr nachmittags:

TANZ -TEE
Eintritt frei.

. .-■■■= --■ Ab 6 Uhr ; - ,

KONZERT und BALL
American -Bar

Eintritt : Herren Mark 2.—, Damen frei.

SohreibmasoAinen - Müller
Wiesbaden , Bertramstr . 20.

TeX 4861.

Man fordere
In Hotels, Kaffees, Wirtschaften stets das

j«Wi @slbcägflciit @p BadsisSaft **

Speisen vor , während und nach
der Vorstellung bei Vorausbestel-
lung von Pause zu Pause . Erst¬
klassige Rhein -, Mosel - und Bor¬
deaux -Weine.

InVerbindunghabein dem \ \ arte¬
raum neben dem Foyer -Eingang
Kolonnade 86, eine Cigarren - und . I{l | ,nn ( np
Cigaretten -Verkaufsstelle singe - Ml | 0PflöB * I uGaloF
richtet . Ohr . Klauer , “ , , r . , noconFortsetzung des grossen

Mia May-Zyklus
„Die Herrin der Weit“

II . Teil:
Die Oesohlohta den ,

IWaud Qpegaapds
Schauspiel in 6 Akten mit

Mia May
und Hans Mierendorf.
Dämon der Technik
amerikanisches Schauspiel.

Am Flügel : Herr A. Rausch.

,O © © © © © © © © © © © © © © © © © ©
ergosst die hungernden1$ ©

0 ©

Christliches Hospiz II
Oranienstr . 53 . Tel . 2589.

Zimmer mit u. ohne Pension. Bäder
Gute Verpflegung zu mässig.Preisen

Heim fllr erwerbstätige Damen,

318 31II tagst iscli
einzeln Mk. 2 .50. Monatspreis2Mk.

Odeon-Theater
Albert Bassermann

in

Die Brüder van Zaarden
dieTragödieeinesUnglücklichen

Vorspiel und 8 Akte.

Schieberchen&Co.
ein Zelluloidlustspiel in 3 Film¬

streifen mit Paul Heidemann.

Nassauisches Landestheater.
Mittwoch , den 7 Januar 1920,

9. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement

Sondervorstellung für die
Biebricher Schulen:

Alle Jahre wieder.
Weihnachtsmärchen in 9 Bildern

von Marianne Fischer -Dyck.
Anfang 6 Uhr.

Ende gegen 83/4 Uhr

lCdcn -Diclc|
elegante Räume 0

Taunusstrasse 27 . ©
- ©

Täglich ©
| Künstlerkonzert . ©

Erstklassige Getränke. ©©
i ®#®©©®@®®@@®©®©@®®

Monopol-Lichtspiele
Der mit grösster Spannung

erwartete II . Teil
Der Galeerensträfling
Bilder aus einem Verbrechör-

leben mit
Paul Wegoner und

Lydia Salmonova
6 Akte.

Rolf der
Melsterdeteotlv

Lustspiel in 2 Akten.

Residenz-Theater,
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Mittwoch , den 7 Jan . 1920

abends 7 Uhr.
Bruder Leichtsinn.

Operette in einem Vorspiel und
z .vei Akten von Julius Brammer

und Alfred Grttnwald,
Musik von Leo Ascher.

Spielleitung : Obe
Eduard Bätz . Mus;

Leitung : Kapellmeister
Kuckro.

Kühl s Zahn -Atelier
Wiesbaden, Schwalhaclier Str.52,Ecke Wdlrltzstr.

Haltestelle der Elektrischen Linie 3.
Telefon 2577 . .  Telefon 2577.
Sprechstunden: Von9- 8Uhr, Sonntags von9—11 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten auch ausser

der Sprechstunde behandelt.
In den meisten Fällen garantiert schmerrioses Zahnziehen.
Ganmenloser , naturgetreuer Zahnersatz und kaum unter¬

scheidende Plomben.

Schonendste Be handlung zugesichert. Mässige Preise.

i Ascner . i . . . -

3äS ? "jeder Treraie liest das.ZsSe-ZIrtt'
ister Ludwig w *_

«HammpllfPIlBp “ Austern - und Weinstuben I. Ranges .
PP m  K § B 11 1 B Cr i im Cr & S i Splegelgasse 5 ^ ^ W38Sb & dGVI + + Telephon 6267Telephon 6267

BANQUE NATIONALE DE CREDIT
KAPITAL 200000000 FRANKEN.

GENERAL -DIREKTION : PARIS , 16 Bä- DES ITALIENS.

WIESBADEN
WILHELMSTRASSE 8. FERNSPR . 6118.

FILIALENZIN: MAINZ
BAHNHOFSTRASSE»



Amtsblatt der Stobt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

8. Jahrgang Nr » 4. Mittwoch , den 7. Januar 1920.

Einladung.
Die Mitglieder der Stadtverordneten -Bersammlung werden auf
Freitag , den v . Januar ds . Js ., nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst eingeladen.
Tagesordnung.

Ber.1. Nachbewilligung von 250 000 Mk . für Beisteueranlagen
Fin .»A.

2. Entwurf einer Steuerordnung über die Erhebung von
meindesteuerzufchlägen zur Zuwachssteuer . Ber . Fin -A.

3. Desgl einer Gebührenordnung über die Erhebung von Abgaben
für akziseamtlrche Abfertigungen außerhalb ses Akziseamts.
Ber . Fin .-A.

4 Uebernahme der Bürgschaft für weitere 50 000 Mk. für die
Naffauische Kriegshilfskasse. Ber . Fin .-A.

8. Verkauf einer städt . Waldfläche an der Händelstraße . Ber.
Fin .-A.

6. Austausch von Gelände in der Gemarkung Sonnenberg.
Ber . Fin .-A.

7. Bewilligung von 28 000 Mk . für die Pflasterung der Zufahrt
zur Müllhalde an der Zweibrückenstraße . Ber . Bau -A.

8. Ergänzung der Deputationen , Kommissionen und Ausschüsse
für die ausgeschiedenen und zum Magistrat gewählten Mit¬
glieder der St . V . V. Ber . Wahl <A.
Neuwahl eines Sachverständigen -Ausschusses, betr . Einführung
einer Höchstgrenze von Mietzrnssteigerungen . Ber . Wahl -A.

10. Penfionierung eines städtischen Beamten.
11. Festsetzung des Witwengeldes für die Witwe des Technikers

Steiling.
12. Antrag der Stadtverordneten Pfeiffer und Witte:

„Die St . B . B . wolle beschließen, den Magistrat zu er¬
suchen, der Frage der Errichtung einer städt . Sparkasse
näher zu treten ".

18. Antrag der sozialdemokratischen Fraktion:
„Die St . B . V. wolle beschließen, den Magistrat zu ersuchen,

einen baldigen Ausbau des städt .Wohnungsamtes vorzunehmen.
Insbesondere die Errichtung und Angliederung einer wirksamen
Wohnungsinspektion , Aushebung der privaten Wohnungs¬
nachweise usw."

Wiesbaden , den 2. Januar 1920
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten -Versammlung.

9.

Bezug von Kohlen für Ofsizierswohnnngen
der Befotzungstruppen.

Wiesbaden , dm 2g. Dez, ISIS.80 . Armeekorps.
Commission des Logements.

Die Commission des Logements hat bezüglich der möblierten
Wohnungen folgendes bestimmt:

Dem Offizier wird für eine möblierte reglementmäßige Wohnung
von der Intendantur eine Kohlenkarte gegeben, die mit dem Stempel
„Nunieixalitä " versehen ist. Der Offizier händigt diese Karte dem
Vermieter aus , welcher die Kohlen auf dem von der Intendantur
verproviantierten Depot erhält.

Tie so zur Berteilung gekommene Kohle wird alsdann von
der Stadtverwaltung bezahlt.

General De Susbielle , Vorsitzender
der Commission des Logements,

gez . : R . de Snsbielle,
Wird veröffentlicht.
Das Depot des 30 . Korps befindet sich Kellerstr . 28 und ist

von 12 Uhr mittags bis 6 Uhr nachmittags für das Publikum
geöffnet. Die Kohlen werden dortselbst gegen Abgabe der Karte
unentgeltlich verabfolgt . Die Kosten für den Transport vom Lager»
Platz in die Wohnung sind von dem Vermieter der Wohnung zu
tragen.

Wiesbaden , den 8. Januar 1920.
Der Magistrat.

Verzeichnis
der auf die einzelnen Nummern der gelösten Nmjahrswunsch -Ab-
lösungskarten entfallenden Beträge:

100 M . Nr . 52 ; 50 M . Nr . 84 ; je 20 M . Nr . 83, 29, 88.
803 , 514 , 517 ; je 10 M . Nr . 2, 8, 6, 7, 10, 11, 21, 53 . 41 , 44,
58. 77, 79, 93 , 94 , 99 , 102, 103, 104, 107, 518 , 518, 803, 804,
vlv , 913 , 917 ; 8 M . Nr . 69 ; je 6 M . Nr . 9, 16, 30, 90 , 502;
je 5 M . Nr . 1. 4, 5, 8, 12, 13, 14, 15, 17, 18, 19, 20, 22, 24,
25, 26 , 27, 28, 31, 32, 34 , 35, 36, 87 , 88, 39, 40, 42 , 43 , 45,
46 , 47 , 48 . 49 , 50 . 51, 54, 55 , 56, 57, 58, 59, 60 , 61, 62, 63,
64, 65 . 66, 67, 68. 70, 71. 72, 73, 74, 75, 78, 80, 81 , 82 , 83,
88a , 85. 87, 88. 89, 91, 92, 95, 96, 97, 98 , 100, 101, 105, 106,
501 , 504, 505 , 506 , 507, 508 , 509 , 510 , 511, 512, 515,516 , 519,
520 , 521, 522 . 707 , 708 . 801 , 802 , 805 , 806 , 807 , 901 , 902, 903,
904 , 905 , 906 . 907 . 908, 909 , 911 . 912, 914, 915 . 916, 918, 919,
920 , 921.

Eine Neujahrswunsch - Ablösungskarte hat noch nachträglich
gelöst: Kimmel , Wilhelm , Stadtrat und Familie ; Esch, Alfred
und Frau . 796

Wiesbaden , den 5, Januar 1920.
Der Magistrat . — Fürsorgeamt.

Bekämpfung der Schnaken.
Da die Schnaken bekanntlich im November ihr Winterquartier

aufsuchen und in Kellern, Gewächshäusern , Schuppen , Ställen und
bergt , an Decken und Wänden eine Art Winterschlaf halten , so ist jetzt
die geeignete Zeit , die Vernichtungsarbeiten vorzunehmen. Die Stadt¬
gemeinde muß diese Arbeiten auch in diesem Winter wegen Mangel
an Spiritus den einzelnen Grundstücksbesitzern oder Hausbewohnern
überlassen . Es wird darauf hingewiesen, daß die Grundstücks¬
besitzer zur Vernichtung der Schnaken in den ihnen gehörigen
Grundstücken durch die von der Regierung erlassene Polizeiverordnung
vom 1. Februar 1911 verpflichtet find.

Wiesbaden , den 20. Dezember 1819. 782
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die städt . öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straße

wird vom 22 Dezember 1919 bis einschl. 31. März 1920 in der
Zeit von 7i/ * Uhr vormittags bis einschl. 5 Uhr nachmittags un-
unterbrochen in Betrieb gehalten.

Wiesbaden , den 15. Dezember 1919. 754
' Städt . Akziscamt

Bekanntmachung
betr . Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warmen Früh
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung
und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Bürger¬
schaft. Wir hoffen daher , daß sie uns auch in diesem Winter die
'Mittel zufließen läßt , um den armen Kindern , die zu Hause kein
Frühstück erhalten , in der Schule einen Teller Suppe und Brot
geben lassen zu können. Im vergangenen Winter konnten durch¬
schnittlich 8120 von den Herren Rektoren ausgesuchte Kinder
während der kältesten Jahreszeit gespeist werden. Die Zahl der
ausgegebenen Portionen betrug 322835.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist ge¬
wiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputation und zwar die Herren

Stadtrat Rentner Kraft , Biebricher Straße 33 ; Stadtverordneter
Müller , Platter Straße 68 ; Stadtverordneter Geh. Sanitätsrat Dr.
Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunternehmer
Ochs, Kaiser Friedrich -Ring 74 ; Stadtverordneter Rechnungsrat
Pusch, Seerobenstraße 33 ; Bezirksvorsteher Fabrikant Höppli,
Wörthstraße 4 ; Bezirksvorsteher Fuhrhalter Wink , Dotzheimer
Straße 18 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Albrecht
straße 31 ; Bezirksvorsteher Schlossermeister Philippi , Hellmund'
straße 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch, Querfeldstraße 7;
Bezirksvorsteher Lehrer Hartmann , Dreiweidenstraße 7 ; Bezirks¬
vorsteher Rentner Flötzner , Emserstraße 8 ; Bezirtsvorsteher
Lehrer a. D . Kuphaldt , Lothringerstraße 34 ; Bezirksvorsteher
Rentner Reichard , Müllerstraße 4 ; Bezirksvorsteher Kaufmann
Kortdeuer , Nerostraße 26 ; Bezirksvorsteher Hotelbesitzer Hahn,
Kl . Burgstraße 9 ; Bezirksvorsteher Apotheker Blum , Gr . Burg-
straße 5, sowie das städtische Armenbureau , Marktstraße 1,
1, Stock, Zimmer Nr . 22.

Ferner haben
bereit erklärt:

zur Entgegennahme von Gaben gütigst

Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus'
straße 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Rheinstratze 128,
Neugasse 2, und Faulbrunnenstraße 13 ; Herr Hoflieferant Emil
Hees, Große Burgstr . 16 ; Herr Hoflieferant Karl Koch, Michels¬
berg L. 582

Wiesbaden, dm 17. Oktober 1919.
Der Magistrat , Armen -Verwaltnng.

Borgmann.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Hans-
bedarssartikel in Wiesbaden noin20 .bis27 .Dezember 1919,

(Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug .)

Warenart und -menge
Häufigster

Preis in Mk.
von bis

Butter , Eier , Käse und Milch
Eßbutter , Süßrahmbutter . . 1 kg 52.— 52 —
Margarine . . 1 kg 10.50 10.50
Vollmilch . . 1 Liter 1.20 1.20

Kartoffeln und Zwiebeln
Eßkartoffeln , deutsche . . 1 kg - .32 —.32

Gemüse
Weißkraut . . . . . . 1 kg - .50 - .70
Rotkraut . . 1 kg — 90 I .—
Wirsing. 1 kg —.80 1.40
Rosenkohl . . . . . . 1 kg 4.- 5.60
Grünkohl (Winterkohl ) . 1 kg 1.30 1.60
Kleine gelbe Rüben (Karotten ) . . . . I ©6b. — 25 —.35
Gelbe Rüben . . 1 kg —.60 —.80
Schwarzwurzel. 1 kg 4.- 6 —
Rote Rüben . . 1 kg —.40 - .80
Weiße Rüben . . . . 1 kg —.50 —.80
Kohlrabi . . I St. - .40 - .40
Erdkohlrabi. 1 kg —.30 ,60
Spinat . . I kg 3.40 4.-
Blumenkohl , (hiesiger) . 1 @1. 2.— 2.—
Meerrettich . . ISt. —.80 1.50
Sellerie . . 1 St. - .50 1.60
Kopfsalat . . . . . . . . . . . ISt. —.25 - .80
Endivien -Salat . . . . . . . . . ISt. —.70 1.20
Feldsalat . . 1 kg 6.~ 8.-
Treibrettich . . . . . . . . . . . 1 Gbd. —.15 —.16
Radieschen . . . . . . . . . . . 1 Gbd. —.25 —.25
Rettich . . . . . . . . . . . 1 St. —.30 - .50

Obst

Eßäpfel , deutsche . . . . . . . . . 1 kg 1.80 8.60
Kochäpsel, deutsche . . . . . . . . I kg 1.60 1.60
Eßbirnen . . . . . . . . . . . 1 kg 1.60 2.80
Kochbirnen . . . . . . . . . . . 1 kg 1.20 1.60
Weintrauben (ausländische ) . . . . . 1 kg 25- 25 .—
Quitten . . . 1 kg 2.- 2~
Zitronen . . . . . . . . . . . . . 1 St. - .70 - .80
Apfelsinen . . . . . . . . . . . 1 St. 1.™ 1.50
Kastanien . . . . . . . . . . . 1 kg 4.— 6. -
Walnüsse . . . . . . . . . . . 1 kg 12.— 14.—
Haselnüsse . . . . . . . . . . . 1 kg 16.- 20 .—
Maronen . . 1 kg 9.— 9.—

Geflügel und Wild
Gans . . . . . . . . . . . . . 1 kg 80. - 82 .-
Hahn . . . . . . . . . . . . . 1 kg 26.— 26.—
Huhn . . 1 kg 26.— 86.—

Fleischwareu
Die übrigen Fleischpreise werden nur einmal

im Monat notiert und veröffentlicht
Schwartenmagen. 1 kg 24.— 24.—
Fleischwurst . . 1 kg 7.— 7.—

tri Bitter , ü . m. d. 2 , Wfetbtdwi, Varlag dar  Stadt?

Heiz- und Beleuchtungsstoffe
Steinkohlen (Hausbrand ) . . ' . . 50 kg

„ „ . . . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . 50 kg

.50 kg

7.40 ab Bahnlager
7.90 ab Stadtlager
6.20  „
5.70 ab Bahnlager

Statistisches Amt.

Verordnung
über die Einschränkung des Verbrauchs von elektrischer Arbeit

und Gas.
Im Einvernehmen mit der sranzösischen Behörde werden aus

Grund der Verordnungen vom 21. Juni 1917 und 3. Oktober
1617 (Reichsgesctzblatt S . 513 und 379) von heute ab nachfolgende
Einschränkungen im Verbrauch von elektrischer Arbeit und Gas
angeordnet:

Allgemetue Bestimmungen:
1. Alle Verbraucher von Gas und Elektrizität (Licht und

Kraftstrom ) sind zu sparsamstem Verbrauch verpflichtet.
Dieser darf höchstens 80%  des Verbrauches im gleichen
Monat des Jahres 1918 betragen.

2. D -e Beleuchtung von Firmen childern die Lichtreklame«
und die äußere Beleuchtung von Geschäftshäusern , Hotels,
Restaurants , Kaffeehäusern usw . sind verboten.

3. Großverbraucher von Gas und Elektrizität haben weiter¬
gehenden Einschränkungsforderungen d>s Gas - und des
Elektrizitätswerkes bezüglich des Verbrauches unbedingt
Folge zu leisten.

Besondere Bestimmungen:
1. In sämtlichen Schankwirtschasten , Vergnügungsstätten,

Konzerthänsern , Lichtspielhäusern und Theatern ist die
Benutzung von elektrischem Licht und Gas nur bis zur
jeweils gültigen Polizeistunde gestattet.

2. Ladengeschäften ist der Verbrauch von Elektrizität und Gas
nur bis zum jeweiligen gesetzlichen Ladenschluß gestattet;
dieser ist von der Polizeidirektion auf 6 Uhr nachmittags
festgesetzt. Die Inhaber der Ladengeschäfte dürfen in ihren
Privatbüros elektrisches Licht und Gas bis 7 Uhr weiter-
bcnutzen, jedoch ist diese Beleuchtung auf ein Mindestmaß
zu beschränken.

3. Gasabnehmer dürfen innerhalb der Sperrstunden kein Gas
entnehmen ; die Sperrstunden werden bis auf weiteres wie
folgt festgesetzt: vormittags von 8—IO1/« Ufjt und nach¬
mittags von li/r Uhr bis zum Eintritt der Dunkelheit.

4 . Die Straßenbeleuchtung bleibt bis auf weiteres auf das
Brennen der Richtlaternen beschränkt.

5. Der Stromverbrauch der Straßenbahn wird ans 90 o/o
des Stromverbrauches bei vollem Betrieb aus Grund be¬
sonderer Vereinbarung zwischen Straßenbahn und Elektri¬
zitätswerk festgesetzt.

6. Ausnahmen von vorstehenden Vorschriften bedürfen der
Genehmigung der Allgemeinen Verwaltung der Wasser-
und Lichtwerke, Friedrichstraße 13.

7. Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften unterliegen
neben dem Entzüge von Gas und Elektrizität den gesetzlichen
Bestrafungen.

8. Die Verordnung vom 8. Dezember 1919 tritt hiermit außer
Kraft.

Wiesbaden , den 31. Dezember 1919. 791
Der Magistrat.

Mütterberatungsstelle u . Kletukiuderfürsorge«
stelle der Stadt Wiesbaden.

Die Sprechstunden finden bis auf weiteres nachmittags v»n
4i/ *- -ti/z Uhr statt und zwar:

a ) in der Mütterberatungsstelle , Friedrichstraße Ar . 15
für Kinder im 1. Lebensjahre:

Dienstags , Mittwochs , Donnerstags und Samstags,
b) in der Kleinkinderfürsorgestelle , Friedrichstraße Ar . 15

für Kinder vom vollendeten I . bis 6. Lebensjahre:
Montags und Freitags.

Wiesbaden , den 24, Dezember 1919. 773
Der Magistrat.

Gestorben:
Am 81. Dezember . Frieda Zimmer , 9 Monate . Fabrikarbeiterin

Frieda Wintermeyer , 16 I . Fabrikant Albert Breuer , 58 I.
Am t . Januar . Margarete Schröder , 70 I . Ehefrau Elise

Wenzlau , geb. Kraft , 66 I.
Am 2. Januar . Marta Bandt , 13 Tage . Privatiere Maria

Baus , 78 I . Köchin Katharina Trausch , 72 I.
Am 8. Januar . Rentnerin Anna Ottrn , 72 I . 307

Standesamt.

8« Jahrgang Nr . 4.

Leberwurst . 1 kg 5.— 5,—
Blutwurst , frisch . . . . . . . . . 1 kg 5.— 5.—
Roßfleisch . 1 kg 5 — 5 — 1

Hülsensrüchte und Mehl
im Großbezug

Roggenmehl Nr . 0 . .' ' ! ! ! ; j 100 62.5Q 62.50

Brot
Schwarzbrot (gemischtes Brot aus Roggen-

und Weizenmehl) . . . . . . . 1 kg —.85/ — .88
Desgl . ! Laib 1.— ! .—

Kolonialwaren
Erbsen , gelbe, zum Kochen, ungeschält . . 1 kg 6.40 . 6.40
Speisebohnen , Weiße . 1 kg 5.60 7.20
Linsen . I kg 7.60 7.60
Weizengrieß . 1 kg 1.84 7.50
Gerstengraupm . 1 kg 320 3.20
Haferflocken . 1 kg 3.60 3.80
Kaffee, gebrannter . 1 kg 24.— 32.—
Zucker, harter . . . . . . . . . . 1 kg 2.26 16.50
Speisesalz . 1 kg —.46 —.50
Schweineschmalz, ausländisches . . . . 1 kg 83.— 85.—
Oel . . 1 Liter 24 .— 24.—

Erscheint
Bezugspreis (i
Mk. 4 —, für
Mk. 4.95 , Mk.

■r . 87.
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Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden.
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